
^*.-.ütJw
Die Oberbürgermeisterin

Dezemat, Dienst$telh
vl/61/1
6llt?Verrornns.

DrlnglichkeFBentscheldung und Genehmigung

Alüenlatlvp f{ir.def Bcc..hf*p$nqFkt 2:

Der Besctrluss des §tadtentwicklungsausschu§§es vom 21 .09.201 7
getörderten Wohnungsbau wird insofem geändert, als der
gefördertem Wohnungsbau der zu errichtenden im

Vorlägen-NImmer

afitn020n

zw Behardturg rn öffentllcher §ltzung

Entscheidung durch den Bezirksbürgermeister und ein Mitglied der Beeirksvertrctung gemäß § 36
Absatz §, SaE 2 GO NRWund Genehmigung durch die Bezirksvertretung.

Betreff

Beschluss {lber die Zustimmung zum Abschluss des süädtehaullchen Ver&ags zum
städtebau lichen P lan u n gskonzept "Lau renz4arrä" in Köln.AltstadUt{ord

Gremism Datum

Bezirksvertretung 1 (lnnenstadt) 27.M.?:42ü

Begrilndung filr die Drlnglichkelt

Um die Beschlussvorlage am 19.03.2020 dem Stadtentwicklungsausschuss zur Beratung sowie
dem Rat am 26.03.2020 zur Zustimmung vorlegen zu können, ist die Anhörung der Bezirksvertre-
tung lnnenstadt notwendig.

Au$rund der nun erfolgreich abgeschlossenen, umfangreichen Verfagsverhandlungen a,vischen
Stadtverwalfung und lnvestorin solleine zeitlicfre Verzögerung vermieden werden, indem eine
schnellstnögliche Verüagsuntezeichnung enrvirkt werden kann. Hierfir ist die Beratung in den
zustitndigen Gremien und die Beschlussfassung durch den Rat erforderlich, da die Ratszustim*
rnung die Grundlage ftlr den Verfagsschluss mit der GERCHGROUP zum Vorhaben Laurenz-
Canä bildet.

Beschluss:

Gemäß § 3§ Absag 5 §atz 2 Gemeindeordnung Nordrhein-Wetfalen (GO NRW empüahlen wir dem
Rat, folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der Rat stlmnrt dem Abschluss des in Anlage 1 beigeftigten stildtebaulidren Vertrags in sei-
nen lnhalten zu und beauflragtdie Verwaltung, eine Unteaeichnung durch die Vorhabenträge'
rin zu erwirken.

2. Entsprechend dqs Beschlusses des §tadtentwicklungsausschusse vom 21,09"201? (t4gl. An-
lage 4) zum öfienüich geförderten Wohnungsbau ist der Nachweis von mindgs§ns 307o öf-
fentlich gefördertem Wohnungsbau derzu enichtenden Wohneinhelqp fiy{au/eru-CanÖ (B*'
reich Marspfortengasse 10) zu erbringen.

LauremCan6 im Bereich des
den sdl. CIiese sindzus&licft zu den
30Yo öfientlich gefÖrderten
erbringen.
Der geförderte
braucht in
den.
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zum öffentlich
fon mindesüens 60% üfientlich

"DeuFAreal" in Köln-Mtllheim erbracht wer'
6m geOauungsplanvsrhhren "DetrE-Äreaf' resdüierstden
im Bereich des BebauungsplarrEntururß "Deutr-Areal" zu

ng6au in HÖhe von 30o/o der zu errichtenden Wohneinheiten im Laurenz{anÖ
nicht im Bereich des Vertragsgebietes Laurem-CarrÖ nachgeuriesen zu wer-
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